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KI-Verordnung und Auskunftsanspruch 
nach Art. 15 DSGVO im Arbeitsverhältnis
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Online

Dr. Michael Witteler
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht 

Online-Seminar LIVE: KI-Verordnung und 
Auskunftsanspruch nach Art. 15 DSGVO im 
Arbeitsverhältnis

Live-Übertragung:	 6. Mai 2026,  
	 13.00 – 18.30 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	� ab 265,– € (USt.-befreit) 

für Mitglieder der kooperierenden 
Rechtsanwaltskammern

	 305,– € (USt.-befreit) regulär

Nr.:	 01257389

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Seminar LIVE

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Online-Vortrag LIVE
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Arbeitsprogramm

Teil 1 – KI-Verordnung

I.	 Einführung in die KI-Verordnung

1.	 Hintergrund und Ziele der KI-Verordnung

2.	 Wichtige Begriffe und Definitionen

3.	 Was ist Künstliche Intelligenz?

4.	� Weitere Entwicklung und internationale 
Vergleiche

II.	 Rechtliche Anforderungen und Fristen

1.	� Zeitplan bis zur vollständigen Geltung der 
KI-Verordnung

2.	� Konsequenzen bei Nicht-Anwendung oder 
fehlerhafter Anwendung

3.	� Pflichten für Arbeitgeber bei der Nutzung von 
KI

III.	 Vorbereitung für Arbeitgeber

1.	 Implementierung von KI-Systemen

2.	� Notwendige Maßnahmen (z.B. Vermittlung 
von KI-Kompetenz)

3.	 Best Practices und Fallbeispiele

4.	 Datenschutz und Datensicherheit

5.	� Kommunikation und Transparenz im 
Unternehmen

IV.	 Rolle der Betriebsräte

1.	� Mitbestimmungsrechte und Pflichten: was 
ändert sich bei der Mitbestimmung im Falle 
der Nutzung von KI

2.	� Schulungen und Weiterbildungen für 
Betriebsräte

V.	 Rolle der Arbeitnehmer

1.	 Anspruch auf Schulung?

2.	 Haftung für fehlerhafte Anwendung von KI?

3.	 Auswirkungen auf die Eingruppierung?

VI.	 Ausblick

Referent

Dr. Michael Witteler, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Inhalt

KI-Verordnung: Ab 02.08.2026 wird die KI-Verordnung 
anwendbar sein. Erste Regelungen sind bereits in Kraft 
getreten. Der Online-Vortrag bietet wertvolle Einblicke und 
praktische Tipps, wie sich Arbeitgeber, Betriebsräte und 
Berater optimal auf die bevorstehenden Änderungen vor-
bereiten können. Erfahren Sie, welche Maßnahmen not-
wendig sind, um den neuen gesetzlichen Anforderungen 
gerecht zu werden.

Auskunftsanspruch: Jede Person hat das Recht, Auskunft 
über die personenbezogenen Daten zu erhalten, die ein 
Verantwortlicher von ihr verarbeitet. Das gilt auch im Ver-
hältnis zwischen Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Der Aus-
kunftsanspruch aus Art. 15 DSGVO wird in der Praxis häu-
fig genutzt. Die Motive sind unterschiedlich, die Erfüllung 
stellt Arbeitgeber in aller Regel vor erhebliche Schwierig-
keiten. In diesem Online Vortrag werden daher die Voraus-
setzungen und Grenzen des Auskunftsanspruchs vertieft 
behandelt, um es Arbeitgebern, Arbeitnehmern und ihren 
Beratern leichter zu machen, den Anspruch richtig geltend 
zu machen bzw. zu erfüllen. 

Teil 2 - Auskunftsanspruch

I.	 Einführung

II.	 Art. 15 DSGVO

1.	 Anspruchsberechtigter

2.	� Ggf. Nachweis der Identität –  
Art. 12 Abs. 6 DSGVO

3.	 Erste Stufe des Anspruchs

4.	 Zweite Stufe

a)	� Informationen über die  
personenbezogenen Daten

b)	� Katalogangaben des  
Art. 15 Abs. 1 und ggf. Abs. 2 DSGVO

III.	 Recht auf Kopie – Art. 15 Abs. 3 DSGVO

IV.	 Schranken des Auskunftsanspruchs

1.	 Art. 15 Abs. 4 DSGVO

2.	 Art. 12 Abs. 5 S. 2 DSGVO

3.	 § 34 Abs. 1 BDSG

4.	 § 29 Abs. 1 S. 2 BDSG

5.	 § 28 Abs. 2 BDSG

6.	 § 27 Abs. 2 BDSG

V.	 Frist und Form

VI.	� Aktuelles aus Rechtsprechung und von den 
Datenschutzbehörden

1.	 EuGH

2.	 BAG

3.	 LAG und ArbG

4.	 Datenschutzbehörden

VII.	Weitere Auskunftsansprüche

1.	 § 83 BetrVG

2.	 Kirchliche Datenschutzgesetze

VIII.	Rolle der Betriebsräte 

IX.	 Risiken bei Nichterfüllung des Anspruchs


